
Beschlussvorschlag:                                         
 
Der Beschlusstext wird geändert und erhält folgende Fassung: 
 

1. Der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) stellt fest, dass die Stadt Halle keine „Hochburg der 
Rechtsradikalen“ ist und weist die im SPIEGEL-Artikel „Das Experiment“ vom 30.03.2013 
getroffenen Äußerungen insoweit zurück. 
 

2. Viele Hallenser Bürgerinnen und Bürger, Initiativen, Vereine und Verbände setzen sich 
seit vielen Jahren aktiv gegen Neonazismus, Rassismus, Antisemitismus und andere 
Formen gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit in der Stadt Halle (Saale) ein. Der 
Stadtrat würdigt dieses Engagement und fordert die Stadtverwaltung auf, auch weiterhin 
entsprechende Aktionen zu unterstützen.  

 
3. Der Stadtrat regt an, eine öffentliche Veranstaltung in Halle zum Thema 

„Fremdenfeindlichkeit, Alltagsrassismus sowie Ausgrenzung von Minderheiten und 
Benachteiligten“ durchzuführen. Zugleich wird angeregt, zu dieser Veranstaltung die 
Spiegel-Chefredaktion einzuladen. 


